
Wie man sich selber aushebelt
Tierschutz Steckborn tritt aus»

Thurgauer Zeitung vom 17 August
Der kantonale Tierschutzverband bzw

dessen Präsident Zepf hat sich auf die
Fahne geschrieben die Jagd mit allen
Mitteln zu bekämpfen Im Detail auf
die diversen Punkte einzugehen würde
den Rahmen sprengen Zudem ist es
nicht angebracht dass sich die Jäger
die sich einer sehr einseitigen Kritik
ausgesetzt sehen müssen auf jede un
sachlich geführte Diskussion einlassen
Das bedeutet indes keinesfalls dass

es zum Thema Jagd nicht Diskussionen
geben kann und soll Unter normalen
Bedingungen führen Diskussionen in
unserer demokratischen Gesellschaft ja
oft zu Konsens Kompromiss oder Ak
zeptanz zu Lösungen die jede Seite
akzeptieren kann Jagd und Tierschutz
befinden sich weder in einem wider

sprüchlichen Verhältnis noch scheint
es angesagt Kämpfe miteinander aus
zutragen Kompetente Meinungen wie
jene von Monika Frei der Präsiden
tin des Tierschutzvereines Frauenfeld
zeigen auch dass keine Widersprüche
zwischen Tierschutzgedanken und
Jagd bestehen müssen Selbst durch
aus kritisch gesinnte Vereinigungen
wie Pro Natura haben erkannt dass
der Kurs den Herr Zepf eingeschlagen
hat keinen gangbaren Weg darstellt
und auch Erwin Kessler dessen über

aus engagierte Haltung weit über den
Thurgau bekannt ist missfällt der Pri
vatkrieg des Herrn Zepf der sich wie
ein Terrier ins Thema Jagd verbeisst
und dabei viele wichtige Aufgaben in
den Hintergrund stellt
Der kantonale Tierschutzverband

muss immer mehr Austritte von wich

tigen Sektionen im Kanton hinneh
men Woran könnte dies liegen Viel
leicht erkennt man früher oder später
dass ein Verband nicht die Rolle hat

sich durch extrem polarisierende Hal
tungen seines Präsidenten langsam
aber sicher selbst auszuhebeln son
dern bestrebt sein müsste gemeinsam
mit seinen Sektionen sinnvolle Ziele zu

verfolgen Die Bekämpfung der Jagd
ist Unsinn

Dem kantonalen Tierschutzverband

ist aus meiner Perspektive zu empfeh
len sich die Frage zu stellen ob ein
Hardliner wie Herr Zepf die richtige
Besetzung für ihre Verbandsspitze dar
stellt Die Anzahl der ausgetretenen
Sektionen gibt wahrschenilich schon
die Antwort auf diese Frage

Hilarius Klaesi Frauenfeld
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